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wie einen seine
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Konten der Evangelischen
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Blankenfelde und Jühnsdorf:
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(EDG) Kiel, Kontonummer.: 2270 53180
BLZ: 21060237; bitte Verwendungszweck
angeben, z.B. “Blankenfelde Kinderarbeit” 
Dahlewitz und Diedersdorf:
Berliner Volksbank, BLZ 100 900 00
Kontonummer: 310 134 200 9

Gemeindebüro: Annegret Schiller
Montag bis Freitag: 10 bis 12 Uhr
Gemeindezentrum, Dorfstraße 21
15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/37 27 78
Fax: 03379/37 27 85
E-Mail: EKG-Blankenfelde@arcor.de

Pfarrerin Gerda Kwaschik
Dorfstraße 21, 15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/37 47 12
E-Mail: gerdakwaschik@web.de

Pfarrer Karsten Weyer
Dorfstraße 24, 15831 Diedersdorf
Tel.: 03379/37 21 61
Fax: 03379/310 02 21
E-Mail: karsten.weyer@kkzossen.de 

Diakon Thomas Hartmann
Wilhelm-Raabe-Straße 5
15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/3 88 57
Fax: 03379/20 22 57
E-Mail: thomas.hartmann@kkzossen.de

Katechetin Etna Krause
Lerchenweg 27, 15827 Blankenfelde
Tel. u. Fax: 03379/37 37 07

Kantorin Hanna Maria Hahn
Brandenburger Platz 5
15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/3 87 21
Fax: 03379/20 78 53
E-Mail: hanna.hahn@t-online.de

Büro des Diakonischen Werkes 
Teltow-Fläming e.V.
Renate Maschke, Wilhelm-Raabe-
Straße 15, 15827 Blankenfelde
Tel. u. Fax: 03379/20 79 64

Friedhofsverwaltung: Gabriele Walther
Berliner Damm
Tel. 03379/99 77 86 
Handy: 0176/21 98 40 74 
Fax: 03379/37 93 07
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IM ZEICHEN DES KREUZES 19

ep
d

bi
ld

2

Aus dem Inhalt

Adressen

NEU!

Einladung 12-1.09.9  16.11.2008  20:41 Uhr  Seite 2



Mit diesen Worten des Propheten Jesaja
werden wir durch den letzten Monat des Ka-
lenderjahres begleitet. Das Exil in Babylon
ist überstanden. Die Deportierten dürfen in
die Heimat zurück. “An den Wassern zu Ba-
bel” saßen sie und weinten (Psalm 137,1).
Nun hat sich das Blatt gewendet. Die Wei-
nenden finden Trost. Und wie sie getröstet
werden! Gott Vater spricht: Ich tröste euch
wie eine Mutter. Hier findet die ewige Dis-
kussion darüber, ob denn Gott nun männlich
oder weiblich ist, ihr Ende. Gott ist beides in
Einem (das wussten wir aber wohl schon).

Wir feiern die Ankunft Gottes in dieser
Welt. Durch Maria kommt Gott selber in
seinem Sohn in diese Welt. In den Armen
der Mutter liegt das Kind und findet Trost,
wenn es weint, weil das Stroh in der Krippe
piekt oder weil der Wind kalt durch den
Stall zieht. Dieses Kind, das erst noch müt-
terlichen Trost empfängt, wird zum Trost
der Welt. Auf ihm liegen alle Hoffnungen
und Sehnsüchte, damals und heute. Ich habe
in diesem Jahr – ich denke mehr als sonst –
Begegnungen mit vielen Menschen gehabt,
die durch Todesfälle in tiefe Traurigkeit ge-
raten sind. Zugleich habe ich aber auch er-
lebt, dass einige dieser Menschen aus ihrem
Glauben heraus Trost gefunden haben und
dies sehr überzeugend aussprechen konnten.
Das sind dann für mich “Zeugen des Glau-
bens”, und ich bin sehr dankbar für solche
Begegnungen. Gott will die Seinen trösten
und tut dies wie eine Mutter.

Der Niederländer Jan Willem Schulte
Nordholt hat 1959 eines der neueren Ad-
ventslieder geschrieben, das in unserem Ge-
sangbuch als Nummer zwanzig zu finden
ist. Er hat ebenfalls ein Jesaja-Wort als
Grundlage gewählt. Es berührt das gleiche
Thema. Die Menschen verlangt es nach
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Gott spricht: Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet.

Trost. Die Lebens-
situation scheint
trostlos. Von wem
kann Trost erwartet
werden? Der Tröster
ist doch schon da,
und Menschen erle-
ben, dass sie in IHM
Trost finden. Strophe
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eins: “Das Volk, das noch im Finstern wan-
delt, bald sieht es Licht, ein großes Licht.
Heb in den Himmel dein Gesicht und steh
und lausche, weil Gott handelt.” Das Han-
deln Gottes, seinen Trost, werden wir nicht
im hektischen Alltag und schon gar nicht im
weihnachtlichen Kaufhaustrubel wahrneh-
men. Nein, bleib mal stehen und lausche.
Nimm dir Zeit zu erkunden, wo dir Gott, mit
seinem Trost, schon begegnet ist – bestimmt
auch in der Begegnung mit den Mitmen-
schen. 

Der niederländische “Liedermacher” lässt
uns in der siebten Strophe singen: “Dann
wird die arme Erde allen ein Land voll
Milch und Honig sein.” Eine schöne Vision,
dass da, wo Menschen Gott erfahren haben,
Veränderungen möglich sind. Es muss ja
nicht gleich das Schlaraffenland sein, und so
schließt das Lied: “Dann stehen Mensch und
Mensch zusammen, vor eines Herren Ange-
sicht, und alle, alle schaun ins Licht, und er
kennt jedermann mit Namen.” Wie tröstlich
ist es, wenn ich mit Namen angesprochen
werde. Da wird eine Beziehung sehr persön-
lich. So weit kommt Gott in unser Leben. Es
wird Advent, es wird Weihnachten. Eine ge-
segnete Zeit auch 2009 wünscht Ihnen 

Diakon Thomas Hartmann

Jesaja 66, 13
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Konzerte
14. Ökumenisches Adventskonzert

Samstag, 29. November, 17 Uhr in der Evangelischen Kirche Blankenfelde und
Sonntag, 30.November, 17 Uhr in der Katholischen Kirche Sankt Nikolaus Blankenfelde

Georg Friedrich Händel “Der Messias”
Evangelische und katholische Kirchenchöre Blankenfelde, Orchester und Solisten

musizieren gemeinsam. Zur Aufführung gelangen der Advents- und Weihnachtsteil sowie der
große Halleluja-Chor dieses berühmten Oratoriums.

Leitung : Hanna Maria Hahn und Michael May

Adventskonzert in der Dorfkirche Blankenfelde
Sonntag, den 7. Dezember, um 15.30 Uhr  

Der Männerchor “Deutsche Eiche” und der Frauenchor Mahlow unter der Leitung von
Katrin Nowatzeck und Hans-Joachim Straub sowie der Posaunenchor der evangelischen

Kirche unter Leitung von Siegfried Schiller lassen weihnachtliche Musik erklingen.

Adventskonzert in der Dorfkirche Dahlewitz
Samstag, den 13. Dezember, um 16 Uhr

Gemischter Chor Mahlow 1912 e.V. unter der Leitung von Rainer Schill.
Zu einer besinnlichen Zeit sind Freunde der Chormusik herzlich willkommen.

Weihnachtliches Konzert in der Diedersdorfer Dorfkirche
am Samstag, 13. Dezember, 15 Uhr: Der Gemischte Chor Großbeeren und der

Schulkinderchor Großbeeren stimmen Sie auf eine besinnliche Weihnachtszeit ein.

Weihnachtliches Konzert in der Dorfkirche zu Dahlewitz
am Freitag, 26. Dezember, um 16 Uhr

Reinhard Glende (Truhenorgel), Tabea Höfer (Violine) 
spielen Werke von Bach, Böhm, Corelli, Händel und anderen.
Nach dem Konzert wird traditionsgemäß  zum Beisammensein 
bei Tee, Glühwein, Gebäck und guten Gesprächen eingeladen.
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An Heiligabend in Dahlewitz
“Ein Kind wird uns geboren” heißt es um 14
Uhr in der Dahlewitzer Dorfkirche. Die
Christenlehrekinder und mitspielende Eltern
wollen die frohe Botschaft von der Geburt
unseres Herrn in die Herzen der Menschen
tragen.                            Thomas Hartmann

An Heiligabend in Blankenfelde
führen Jugendliche um 22 Uhr in der Dorf-
kirche ein Weihnachtsspiel auf.

24. Dezember, Heiligabend 

14 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel, Dorfkirche Blankenfelde, Pfrn. Kwaschik/H. Hahn
14 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel, Dorfkirche Dahlewitz, mit Diakon Hartmann
15.30 Uhr: Christvesper mit Friedenslicht, Dorfkirche Blankenfelde, Pfrn. Kwaschik
15.45 Uhr: Christvesper, Dorfkirche Jühnsdorf, Johannes Kwaschik
16 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel, Dorfkirche Diedersdorf, mit Kantorin Matzke-Wenne-

muth und Team, Dorfkirche Diedersdorf
16 Uhr: Christvesper, Dorfkirche Dahlewitz, mit Pfr. Weyer
17 Uhr: Christvesper mit Chor, Dorfkirche Blankenfelde, Pfrn. Kwaschik
18 Uhr: Christvesper, Dorfkirche Diedersdorf, mit Pfr. Weyer
18.30 Uhr: Christvesper mit Posaunenchor, Dorfkirche Blankenfelde, Pfr. i.R. Kraatz
22 Uhr: Christvesper mit der Jungen Gemeinde und Jugendchor, Dorfkirche Blankenfelde, 

Diakon Hartmann

25. Dezember, 1. Weihnachtfeiertag

9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Dorfkirche Dahlewitz, mit Prädikant Manz
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl/Kindergottesdienst, mit Chor, Dorfkirche Blankenfelde, 

Pfrn. Kwaschik
11 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Dorfkirche Diedersdorf, mit Pfr.i.R. Claubert

26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag

8.30 Uhr: Gottesdienst, Dorfkirche Jühnsdorf, Pfrn. Kwaschik
10 Uhr: Gottesdienst mit kleinem Krippenspiel, Dorfkirche Blankenfelde, Pfrn. Kwaschik/ 

E. Krause

Krippenspiele

Auf einen Blick: Weihnachtsgottesdienste

Weihnachtszeit online am 4. Advent
Am Sonntag, den 21. Dezember, um 10 Uhr
singen und musizieren in der Dorfkirche
Blankenfelde etwa zwanzig Kinder und eine
kleine Band. Sie führen das Krippenmusical
”Weihnachtszeit online” auf.    Hanna Hahn

Ein kleines Krippenspiel
wird am Freitag, den 26. Dezember, um 10
Uhr in der Dorfkirche Blankenfelde aufge-
führt. Etna Krause
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Zahlreiche Konfirmanden
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Brot für die Welt
Weihnachten beteiligen wir uns auch in
diesem Jahr wieder an der Aktion “Brot
für die Welt”. Wir legen dem Gemeinde-
brief ein Infoblatt und eine Spendentüte
bei. Sie können Ihre Spende in der Tüte
zum Gottesdienst mitbringen oder auch
im Gemeindebüro abgeben. Sie können
selbstverständlich auch direkt überwei-
sen. Gerda Kwaschik

Seniorenkreis
Die Seniorennachmittage finden weiterhin
an jedem Donnerstag um 14 Uhr im Ge-
meindezentrum Blankenfelde statt. Neue
sind immer herzlich willkommen. Wer ab-
geholt werden möchte melde sich bitte im
Pfarrbüro oder bei Etna Krause.

Im Speckgürtel von Berlin haben wir es mit
einer Ausnahmesituation zu tun. Wir haben
zwei Konfirmanden-Gruppen mit 33 und 40
Jugendlichen. In den Schulen hätte man eine
zusätzliche Klasse eröffnet. Seit ein paar
Jahren probieren wir verschiedene Unter-
richtsmodelle aus. Zur Zeit gibt es in Blan-
kenfelde die Variante, dass jede Gruppe sich
an zwei Donnerstagen im Monat für zwei
Stunden trifft. Die älteren, die 2009 Konfir-
mation feiern, treffen sich an jedem zweiten
und vierten Donnerstag und die jüngeren
treffen sich an jedem ersten und dritten Don-
nerstag, jeweils von 17 bis 19 Uhr. Unter-
stützt werden Pfarrerin Kwaschik und ich
durch unsere Teamer. Das sind ehemalige
Konfirmanden, die den Unterricht begleiten.
Alle Konfirmanden müssen sich am Ge-
meindeleben beteiligen. Da sind die erwarte-
ten Gottesdienstbesuche. Es müssen pro Jahr
zwei Projekte geleistet werden. Das kann die
Hilfe bei Gemeindefesten sein, oder wir
schreiben gemeinsam Weihnachtsgrüße an
Gemeindeglieder oder regelmäßige Beiträge
in der “Einladung”. Über Anregungen oder
Unterstützung freuen wir uns. 

Thomas Hartmann

Blankenfelde

findet am Montag, den 1. Dezember, sowie
am Montag, den 2. Februar 2009, um 19.30
Uhr im Gemeindezentrum Blankenfelde
statt. Auskunft zum Thema des Abends er-
teilt das Pfarramt Blankenfelde.     

Annegret Schiller

Gesprächsabend zur Bibel 
und zu aktuellen Fragen 

Tauffest am 3. Advent
Wir wollen am 3. Advent acht Konfirmanden
im Gottesdienst taufen und mit allen ein
Tauffest feiern. Die Konfis werden den Got-
tesdienst für Ihre Mitkonfirmanden vorberei-
ten und  im Anschluss alle zu einer
Agapefeier bitten.              Gerda Kwaschik

Büchertisch

Ichthys: Erntedank-Gaben

Gemeindekirchenrat (GKR)
Am 27. Januar um 19.30 Uhr tagt der GKR
im Gemeindezentrum.

Gemeindebeirat
Der Gemeindebeirat tritt am Dienstag, 2.
Dezember, um 19.30 Uhr zu seiner Sitzung
im Gemeindezentrum zusammen. Er wird
aus seiner Mitte eine/n Vorsitzende/n und
eine/n Stellvertreter/in wählen und sich über
Vorhaben 2009 verständigen.

Am Sonntag, den 14. Dezember (3. Ad-
vent), gibt es nach dem Gottesdienst im
Gemeindezentrum einen Büchertisch.

Wir bedanken uns für Ihre Gaben zum dies-
jährigen Erntedankfest. Obdachlose und
Suchtkranke erhalten seit fünfzehn Jahren
bei Ichthys in Mahlow-Waldblick praktische
Hilfe und Unterkunft. Sollten Sie Menschen
treffen, die obdachlos oder suchtkrank sind,
können Sie sich gern an uns wenden. Tel.:
03379/37 91 76 oder 03379/5 98 82.            

Katrin Dennewil
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Blankenfelde

Adventskranz gehört einfach dazu

Jühnsdorf: Gedenktafel

Aber wer hat ihn sich ausgedacht? Wir wol-
len in diesem Jahr des Erfinders des Ad-
ventskranzes gedenken. Es ist Johann Hin-
rich Wichern, der vor 200 Jahren geboren
wurde. Er gründete in Hamburg ein Ret-
tungshaus für Knaben. Um den Jungen das
Warten auf Weihnachten erfahrbar zu ma-
chen, nahm er einen Holzreifen und befestig-
te für jeden Adventssonntag eine rote Kerze
und dazwischen für jeden Wochentag eine
weiße Kerze, also jeweils sechs weiße Ker-
zen. Genau so einen Adventskranz wollen
wir in diesem Jahr auch gestalten. Im An-
schluss an den Gottesdienst laden wir zum
festlichen Stollenanschnitt.

Aus seinem Rettungshaus in Hamburg ist
die große diakonische Einrichtung “Das
Rauhe Haus” geworden und seinem Wirken
in Berlin haben wir das “Johannisstift” zu
verdanken.                        Gerda Kwaschik
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Die vier Evangelisten sind auf den Tafeln
der etwa 300-jährigen Kanzel abgebildet.

Anlässlich des
Volkstrauertags
am 16. Novem-
ber konnte in
der Dorfkirche
Jühnsdorf eine
große Gedenk-
tafel feierlich
enthüllt werden.
Mit der Marmor-
tafel soll den
Opfern der Dik-

Am 1. Advent kann Generalsuperintendent i.
R. Günter Krusche erstmals wieder von der
300 Jahre alten Kanzel predigen. Sie konnte
1978 während des Kirchenbrandes glückli-
cherweise gerettet werden. Die danach erfor-
derliche umfangreiche Restaurierung ist Be-
standteil der für 2008 vom Gemeindekir-
cherat geplanten Gestaltungsmaßnahmen.

Mit viel Mühe hat die Restauratorin Chris-
tiane Thiel aus Potsdam fehlende oder abge-
brochene Teile des Schnitzwerkes ergänzt,
die Farbfassung aufgebracht und die ehemals
vergoldeten Teile wieder neu vergoldet. Zu-
vor waren die vom Brand beschädigten
Farbfassungen gesäubert und gefestigt sowie
die vielen Einzelteile in der Tischlerei Dirk
van de Renne exakt zusammengebaut wor-
den. Auch musste eine kleine Treppe gebaut
und das Treppenseitenteil angearbeitet wer-
den.

Finanziert wurde die Restaurierung aus ei-
genen Mitteln, Spenden und einer Baubei-
hilfe des Kirchenkreises. Eine Ziersäule
muss im nächsten Jahr noch aufwändig
restauriert werden; dafür erbitten wir noch
Spenden. Uwe Bigalke

taturen gedacht werden. Die in Roland
Riesenbergs Werkstatt entstandene Tafel
wurde mit Spenden finanziert.

Alte Kanzel bald in neuem Glanz
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Kindergottesdienst in Dahlewitz
Kigo gibt es in Dahlewitz am 14. Dezem-
ber und im Januar nach Vereinbahrung.
Mail: kigodahlewitz@t-online.de

Marianne Manz

Wie bereits im letzten Gemeindebrief ange-
kündigt, werden ab 2009 die Gottesdienst-
zeiten in Dahlewitz und Diedersdorf jährlich
getauscht. Im Jahr 2009 beginnt in Dieders-
dorf der Gottesdienst bereits um 9.30 Uhr, in
Dahlewitz dagegen erst um 11 Uhr. In bei-
den Gemeinden wird es nach den Gottes-
diensten am 4. Januar ein zweites Frühstück
geben, dass die neuen Gegebenheiten ein
wenig “versüßen“ soll.            Ulla Küchler

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die uns
auch in diesem Jahr ein schönes Erntedank-
fest mit Gabensammlung, prächtig ge-
schmückter Kirche und großzügigen Spen-
den ermöglicht haben: bei der Freiwilligen
Feuerwehr, den Kindern und Konfirmanden,
Etna Krause, Silvia Freyer, den Gemein-
dekirchenräten, Eva Preibisch und allen
Spendern, deren Naturalien und Geldspen-
den in Höhe von 380 Euro in diesem Jahr der
“Zossener Tafel” zugute kamen.

Karsten Weyer

8

Dahlewitz und Diedersdorf

Änderung der Gottesdienstzeiten

Dank für Erntedank-Gaben 
in Diedersdorf

Gemeindeversammlungen in
Dahlewitz und Diedersdorf
Die Termine für die Gemeindeversamm-
lungen unserer Kirchengemeinden stehen
fest und wir wären froh, Sie würden sich
das schon im Kalender notieren: 

15. Februar in Dahlewitz und 
1. März in Diedersdorf. 

Näheres lesen Sie im nächsten Gemein-
debrief. Karsten Weyer

Weihnachten am Wasserturm

Am Dienstag, 
den 23. Dezember,

um 17 Uhr, können Sie
eine besinnliche Zeit

auf dem Gutshof
Dahlewitz erleben.

Karsten Weyer

Samstag, den 29. November, 15 Uhr
Familienadvent 

in und um die Kirche Dahlewitz
schauen 
reden

zuhören
spielen
essen

trinken
singen
staunen

sich überraschen lassen
GKR Dahlewitz 

Historisches Dorf Dahlewitz e.V. 
Förderverein KITA Blausternchen 
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Dahlewitz und Diedersdorf

Adventszeit in Diedersdorf
Der Adventsbasar in der
Diedersdorfer Kirche
beginnt am 7. Dezem-
ber um 14 Uhr mit ei-
ner Andacht. Gemein-
sam mit dem Förderver-
ein Gemeinschaftsleben
Diedersdorf werden  in
und um die Kirche Le-
ckereien für groß und
klein angeboten.  Der

Eine Woche später,
allerdings schon

am Samstag, den
13. Dezember, fin-
det um 15 Uhr ein

Weihnachtskonzert
des Gemischten

Chors Großbeeren
sowie des Kinder-

chors der Schule
Großbeeren statt.Fo
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Dächlein wurde gedeckt, Goldesel werden noch gesucht
Die Diedersdorfer Kirchengemeinde, ihre
Freunde und nicht zuletzt der vormals von
Regengüssen bedrohte Pfarrer sind sehr
glücklich. Das Pfarrhaus hat ein neues, schö-
nes und dichtes Dach. Die Firma Quappe hat
beste Arbeit geleistet, viele Menschen haben
das Vorhaben großzügig unterstützt. Insge-
samt sind bisher knapp 5000 Euro Spenden-
und Kollektengelder zu diesem Zweck ge-
sammelt worden. Das ist für unsere kleine
Gemeinde überwältigend. Der Kirchenkreis
hat großzügige Hilfe zugesagt, die knapp die
Hälfte der Kosten decken wird. Allen, die
dieses dringliche Projekt unterstützt haben,

den Spendern, dem Kirchenkreis und den
Handwerkern, gilt unser herzliches Danke-
schön.

Leider waren die Kosten deutlich höher als
zunächst im Angebot veranschlagt, da die
Holzverkleidung an den Giebeln und Gau-
ben komplett ersetzt werden musste. Nun
klafft noch ein großes Loch von mehr als
4000 Euro. Wenn der eine oder andere noch
helfen kann, dieses Defizit zu verringern,
wären wir sehr dankbar. Spenden-
quittungen werden natürlich 
ausgestellt.

Karsten Weyer

Erlös der kleinen Basteleien, der Marme-
laden und vielen anderen netten Überra-
schungen wird für wichtige Anschaffungen
genutzt. 

Sie sind eingeladen sich ganz in Ruhe auf
eine besinnliche Weihnachtszeit  einzustim-
men.

Petra Tietz

Einladung 12-1.09.9  16.11.2008  20:41 Uhr  Seite 9



AM: mit Abendmahl 
KG: mit Kindergottesdienst
KC: mit Kirchencafé
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Gemeindesaal
Blankenfelde 

14. Dezember, 3. Advent, 8.30 Uhr
24. Dezember, Heiligabend, 15.45 Uhr
26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag, 8.30 Uhr
11. Januar, 8.30 Uhr
25. Januar, 8.30 Uhr

30. November, 1. Advent, 10 Uhr, KG/KC
17 Uhr: Konzert in der kath. Kirche

7. Dezember, 2. Advent, 10 Uhr, AM/KG
14. Dezember, 3. Advent, 10 Uhr, Tauffest, KG
21. Dezember, 4. Advent, 10 Uhr, Familien-

gottesdienst
24. Dezember, Heiligabend:

14 Uhr mit Krippenspiel
15.30 Uhr mit Friedenslicht
17 Uhr mit Chor
18.30 Uhr mit Posaunenchor
22 Uhr mit Jugendchor

25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag, 
10 Uhr, mit Chor, AM/KG

26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag,
10 Uhr, kleines Krippenspiel

28. Dezember, 10 Uhr, Singe-Gottesdienst
31. Dezember, Silvester, 18 Uhr, AM, anschlie-

ßend Turmblasen
1. Januar, Neujahr, 10 Uhr
4. Januar, 10 Uhr, AM/KG
11. Januar, 10 Uhr, KG
18. Januar, 10 Uhr, KG
25. Januar, 10 Uhr, KG
1. Februar, 10 Uhr, AM/KG

Dorfkirche Blankenfelde

Dorfkirche Jühnsdorf 

7. Dezember,  2. Advent, 8.30 Uhr, AM 
21. Dezember, 4. Advent, 8.30 Uhr
4. Januar, 8.30 Uhr, AM
18. Januar, 8.30 Uhr
1. Februar, 8.30 Uhr, AM

Gottesdienste
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Dorfkirche Dahlewitz

Dorfkirche Diedersdorf

30. November, 1. Advent, 14 Uhr, Einfüh-
rung der Prädikantin Martina Gilles 
7. Dezember, 2. Advent, 14 Uhr, Andacht
zum Adventsbasar (kein Gottesdienst um 11
Uhr)
14. Dezember, 3. Advent, 11 Uhr, AM
21. Dezember, 4. Advent, 11 Uhr
24. Dezember, Heiligabend, 16 Uhr
(Kantorin Matzke-Wennemuth und Team),
Christvesper mit Krippenspiel
24. Dezember, Heiligabend, 18 Uhr (Pf.
Weyer), Christvesper
25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag, 11 Uhr
(Pf.i.R. Claubert), AM
28. Dezember, 11 Uhr
31. Dezember, 17.30 Uhr
4. Januar 2009, 9.30 Uhr, AM, KC  
11. Januar, 9.30 Uhr, KG/KC
18. Januar, 9.30 Uhr, KC
25. Januar, 9.30 Uhr, KC
4. Februar, 9.30Uhr, AM, KC
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Gottesdienste

29. November, 15 Uhr, Andacht zum
Familienadvent
30. November, 1. Advent, 14 Uhr, in
Diedersdorf, Einführung der Prädikantin
Martina Gilles (kein Gottesdienst in
Dahlewitz)
7. Dezember, 2. Advent, 9.30 Uhr, AM
14. Dezember, 3. Advent, 9.30 Uhr, KG
21. Dezember, 4. Advent, 9.30 Uhr
24. Dezember, 14 Uhr (Diakon Hartmann),
Christvesper mit Krippenspiel
24. Dezember, Heiligabend, 16 Uhr (Pf.
Weyer) Christvesper
25. Dezember, 9.30 Uhr (Prädikant Manz),
AM
28. Dezember, 9:30 Uhr
31. Dezember, 16 Uhr
4. Januar 2009, 11 Uhr AM  
11. Januar, 11 Uhr
18. Januar, 11 Uhr
25. Januar, 11 Uhr 
4. Februar, 11 Uhr, AM

NEU!

NEU!
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Flöten für Jugendliche
für Zwölf- bis Dreizehnjährige an jedem
Montag, 17.30 bis 18.30 Uhr, bei Hanna
Hahn am Brandenburger Platz 5

Kantorei
an jedem Mittwoch 19.40 bis 21.15 Uhr
im Gemeindezentrum Blankenfelde 
Infos bei Hanna Hahn

Jugendchor
für zirka Zwölf- bis Zwanzigjährige an
jedem Mittwoch 18.15 bis 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum Blankenfelde – Infos
bei Hanna Hahn

Im neuen Jahr beginnt in allen musikali-
schen Kreisen die Arbeit an neuen Projekten.

Höhepunkte sind das 50. Jubiläum unseres
Posaunenchores, eine Chorfahrt und das
Sommerkonzert der Kantorei sowie ein Kin-
dermusical zur Tauferinnerung. Wir freuen
uns auf viele, die das neue Jahr zum Einstieg
nutzen. Hanna Maria Hahn

Zum zweiten Mal lädt die Kantorei Sie herz-
lich am 2. Advent zum Adventsfest von 14
bis 18 Uhr ins Gemeindezentrum ein, wo Sie
ein Café und ein Basar erwarten. Eine beson-
dere Freude für alle kleinen Besucher wird
wieder das Ponyreiten sein. 

Am Nachmittag werden der Männerchor
“Deutsche Eiche” und der Frauenchor in der
Dorfkirche ein Konzert gestalten. Auch un-
ser Posaunenchor tritt auf.

Fleißige Hände haben sich schon lange
darauf vorbereitet, auf dem Basar Genähtes,
Gestricktes, Gehäckeltes und Gebasteltes an-
zubieten. Auch Marmeladen stehen bereit.
Lassen Sie sich überraschen!

Im Café werden wieder selbst gebackene
Kuchen zu Kaffee oder Tee serviert. Der Er-
lös dieses Nachmittags kommt wie im ver-
gangenen Jahr der Kirchenmusik zugute.

Gudrun Warmbrunn
Wir suchen noch fleissige Bäckerinnen, die
mit einem Kuchen oder einer Torte das
Angebot im Café erweitern. Melden Sie sich
bitte bei Barbara Dumke, Tel. 03379/3 85 76

Zum neuen JahrAdventsfest mit großem Basar

Blankenfelde

Flöten für Kinder und Kinderchor
Wir treffen uns an jedem Dienstag jeweils
im Gemeindezentrum. 
Von 15 Uhr bis 16.15 Uhr: Kinderchor und
Flöten für Kinder ab acht Jahren
16.15 bis 17 Uhr: “Minisingers plus” –
Singen und mehr für Kinder zwischen drei
und sieben Jahren in Begleitung eines Er-
wachsenen                Infos bei Hanna Hahn

Blockflötenconsort
für Jugendliche und Erwachsene an jedem
Montag von 19.45 bis 21.15 Uhr im Ge-
meindezentrum. Für (Wieder-) Einsteiger
sind einige Stunden Einzelunterricht zur
Vorbereitung möglich.  
Infos bei Hanna Hahn

Posaunenchor
Proben an jedem Donnerstag um 19.30
Uhr im Gemeindezentrum Blankenfelde
Infos bei Siegfried Schiller
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Die Krabbelgruppe freut sich auf neue
Krabbelkinder. Termin: Dienstag, 9.30 bis
11.30 Uhr; Infos bei Carola Franke (0174/
166 75 28)

Krabbelgruppe

Kinderkreis Blankenfelde
findet am 13. Dezember und 10. Januar um
10 Uhr im Evangelischen Gemeindezent-
rum statt. Kinder im Alter von drei bis acht
Jahren sind herzlich willkommen.
Ansprechpartnerin: Etna Krause

Gute Erfahrungen mit dem neuen
Kindertreff in Blankenfelde
Seit den Sommerferien haben wir den Kids-
treff und die Kinderwerkstatt vereint. Immer
mittwochs zwischen 15.30 Uhr und 17 Uhr
tanzt in der Blankenfelder Dorfstraße 21 der
Bär. Es wird gespielt, bebastelt im Laub
getobt und vieles mehr. Wer Interesse hat,
sollte einfach mal schnuppern kommen. 
Erika Wichert, Ute und Thomas Hartmann

Christenlehre Blankenfelde 
Die Kinder der 2. bis 4. Klasse sind am 3.
Dezember und 7. Januar jeweils um 15 Uhr
ins evangelische Gemeindezentrum eingela-
den. Ansprechpartnerin: Etna Krause

Krippenspiel 
Am zweiten Weihnachtstag um 10 Uhr wol-
len wir in der Blankenfelder Kirche ein
kleines Krippenspiel aufführen. Wer hat
Lust mitzumachen? Es werden Kinder im
Alter von fünf bis neun Jahren gesucht.
Erster Treff: 5. Dezember um 16 Uhr im
evangelischen Gemeindezentrum Blan-
kenfelde Etna Krause

Blankenfelde

Pfadis
12. bis 14. Dezember:
Adventsfahrt mit Wald-
weihnacht am Wannsee.
Eingeladen sind alle Kinder
zwischen sieben und zwölf Jahren, die Lust
haben ein weihnachtliches Wochenende zu
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Am Sonntag, den 21. Dezember, um 10 Uhr
singen und musizieren in der Dorfkirche
Blankenfelde etwa zwanzig Kinder und eine
kleine Band. Sie führen das Krippenmusical
”Weihnachtszeit online” auf.     Hanna Hahn

verbringen. Es gipfelt
am Sonntag im Frie-
denslicht-Gottesdienst
am Alexanderplatz, wo
die Pfadfinder das Frie-
denslicht aus Bethlehem
aussenden. 

6. Januar um 19 Uhr: Eltern-Info-Abend –
für alle Eltern, die schon immer mal wissen
wollten, was Pfadfinder sind und ob das
etwas für ihre Kinder sein könnte. Wirklich
jeden Tag eine gute Tat? Wirklich immer
Zelt, Wald und Natur? Ein Abend mit Infos,
Spaß und viel Vergnügen.
17. Januar von 10 bis 17 Uhr: Aktionstag
“Kochduell”! Bei Schnee wollen wir auch
gemeinsam schlitteln gehen.

Carolina
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Konfirmandenunterricht in Diedersdorf

Christenlehre Dahlewitz
Nach den Sommerferien haben wir in Dah-
lewitz mit zwei Gruppen gestartet. Die Jün-
geren (1. und 2. Klasse) treffen sich immer
am 1. und 3. Dienstag von 15 bis 15.45 Uhr
und die Älteren (ab der 3. Klasse) kommen
am 2. und 4. Dienstag im Monat in der
Dorfkirche zusammen. 

Im Dezember jedoch treffen sich beide
Gruppen am Dienstag jeweils von 15 bis 16
Uhr, um gemeinsam das Krippenspiel für
Heiligabend vorzubereiten. Im Dezember
wäre ich über unterstützende Eltern froh. 

In den Ferien ist übrigens keine Christen-
lehre. Infos bei Thomas Hartmann    

14

Gemeindekirchenräte (GKR) 
Die GKR Diedersdorf und Dahlewitz tref-
fen sich am 2. Dezember um 19.30 Uhr in
Diedersdorf zu einer gemeinsamen Sitzung.
Der GKR Diedersdorf tagt am 6. Januar um
19.30 Uhr und  der GKR Dahlewitz tagt am
13. Januar um 19 Uhr. 

Pfarrhaustreff für Jugendliche 
Immer am ersten Donnerstag im Monat um
19 Uhr treffen sich Jugendliche im Pfarr-
haus Diedersdorf. 
Termine: 4. Dezember, 8. Januar      

Nils Küchler, Lisa Blank, Karsten Weyer

Sprechstunde von Pfarrer Weyer
Donnerstags zwischen 16.45 und 18 Uhr in
der Dorfkirche Dahlewitz – fällt am 25.
Dezember und 1. Januar aus.
Mittwochs zwischen 19 und 20 Uhr im
Pfarrhaus Diedersdorf – fällt am 24. und 31.
Dezember aus.

Treffpunkt Pfarrhaus Diedersdorf 
Statt des Treffens am 26. Dezember ist ein
Silvester-Pfarrhaustreff geplant. Genaueres
bei Thomas Hartmann oder Karsten Weyer.
Im neuen Jahr treffen wir uns wieder regu-
lär am 23. Januar um 19.30 Uhr. 

An jedem zweiten Freitag
im Monat um 20.30 Uhr  

Termine: 12. Dezember und 9. Januar

Taizé-Andachten
in Dahlewitz

Seniorenkreis Diedersdorf 
Die nächsten Treffen des Seniorenkreises im
Pfarrhaus finden am 9. Dezember und 6.
Januar um 15 Uhr statt.

Diedersdorf und Dahlewitz

Die neue und die erfahrene Konfigruppe
treffen sich im vierzehntägigen Wechsel
mittwochs zwischen 16.45 und 18.45h im
Pfarrhaus Diedersdorf.

Karsten Weyer

Am ersten, dritten und
fünften Freitag singen
wir im Pfarrhaus Diedersdorf sowie am
zweiten und vierten Dienstag im Monat in
der Dorfkirche Dahlewitz jeweils ab 19.30
Uhr. Die letzte Probe im alten Jahr findet am
19. Dezember, die erste Probe im neuen Jahr
am 6. Januar statt.  

Birgit Matzke, Tel. 0178/835 835 3

Das Chörchen

Gemeindenachmittag Dahlewitz
Wir treffen uns am 4. und 18. Dezember
sowie am 8. und 22. Januar um 15 Uhr in
der Dahlewitzer Dorfkirche.

Kinderkreis Dahlewitz 
findet jeweils in der Kita “Blausternchen”
um 15 Uhr statt. Termine: 10. und 17. De-
zember sowie 14. und 28. Januar
Infos bei Etna Krause
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Diedersdorf und Dahlewitz

Überraschender Besuch aus San Francisco

Taizé im kommenden Sommer

B
ild

:z
V

g

Es gibt viel zu erzählen:
Peter Rink, 

Wilfried Glabach, 
Melitta Graf, 

Bernd Dechant und
Sigrid Rink

(v.li.)

Ganz überraschend war der ehemalige Pfar–
rer Wilfried Glabach unserer Partnerge–
meinde Würselen-Broichweiden am 21.
August in Dahlewitz zu Besuch. Er hatte
einige Tage Urlaub in Berlin, und Peter Rink
lud ihn spontan nach Dahlewitz ein.

Unser Pfarrer Karsten Weyer war gerade
in Taizé, aber Pfarrer Bernd Dechant, Melitta
Graf und Familie von Scheven aus Blan-
kenfelde waren schnell dabei, und es waren

2000 eine “Green Card” gewonnen und war
in die USA gegangen. Er leitet dort inzwi-
schen eine ökumenisch geprägte Gemeinde
und hat auch noch seinen Doktortitel in eng-
lischer Sprache erworben.

Doch manchmal hat er schon Sehnsucht
nach Deutschland, nach unserem Kir-
chenkreis: “Ab und an einen Gottesdienst in
Dahlewitz abhalten – das wäre schon was!”

Peter Rink

Viele von denen, die von 2006 bis 2008 an
den Jugendfahrten unserer Kirchengemein-
den nach Taizé teilgenommen haben, können
sich ihren Sommer (oder ihr Leben?) schon
gar nicht mehr ohne diese Reise vorstellen.
Ich gehöre dazu. Und ich bin froh, dass ich
mir gleich einen der begehrten knapp fünfzig
Plätze für Taizé 2009 reserviert habe. Ich bin
nicht der Einzige. Die Plätze sind begehrt.
Wer sicher sein will, mit auf die Reise gehen
zu können, sollte sich schon einmal von mir
auf eine Interessentenliste setzen lassen. Die

verbindlichen Anmeldeformulare werden
noch im alten Jahr verteilt. Im nächsten
Sommer fahren wir vom 14. bis 24. August.
Die Kosten werden 150 Euro betragen.

Ich freue mich schon auf die Planung mit
Sabine Simunovic und auf die Reise mit
Euch! Karsten Weyer

wunderschöne Stunden voller Er-
innerungen an alte Zeiten.

Wilfried Glabach hatte im Jahr
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Waschnüsse aus Nepal

Waschnüsse werden seit Jahrhunderten in
Indien und Nepal als rein biologisches
Waschmittel verwendet. Die Schalen des
Waschnussbaumes (Sapindus Mukorossi)
haben einen sehr hohen Seifenanteil. Sie
lassen sich problemlos  in der Wasch-
maschine verwenden und sind besonders
wegen ihrer gut verträglichen und antibak-

Gerd Lieske      Rollstuhlplatz + Rampe

Taxifahrer
Birkenweg 2, 15827 Blankenfelde

Taxi – Mietwagen
Gruppenfahrten bis 8 Personen
Flughafentransfer  
Krankenkassenfahrten
Kleintransporte
Handy: 0171/976 48 02
Tel.: 03379/ 37 16 01

Kindersitze an Bord!

Tel:   (03379) 5 89 10
Fax:  (03379) 5 89 11
E-Mail:Elektro_Stritzke@web.de

Beratung – Ausführung – Verkauf

Elektromeister
Ing. Dieter Stritzke
Im Gehölz 33
15827 Blankenfelde

Stritzke
ELEKTRO

16

BESTATTUNGEN

Berliner Straße 50  – 14979 Großbeeren
Tel.: (033701) 5 54 35

Stefan-Zweig-Straße 24  – 15831 Mahlow
Tel.: (03379) 3 52 70

KKaarr ss tt eenn  BBeeee tt zz

teriellen Wirkung für  Allergiker geeignet.
Wenn Sie damit waschen möchten, kommen
Sie doch einfach im Weltladen Mahlow vor-
bei.
Wir sind montags von 10-13 Uhr, mitt-
wochs von 15-18 Uhr und jeden 1. und 3.
Samstag von 10-13 Uhr für Sie da.

Ihr Weltladenteam
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Nicht nur rein, sondern sauber

Dass Wäsche, mit einem bestimmten Wasch-
mittel gewaschen, nicht nur sauber, sondern
rein ist, hat die Werbung uns lange genug zu
verstehen gegeben. Erst allmählich dämmert
uns hingegen, dass “sauber” hergestellte
Textilien viel wichtiger sind, für die Produ-
zenten in den Billiglohnländern, die ein An-
recht auf vernünftige Bezahlung und ordent-
liche Arbeitsbedingungen haben, aber auch
für uns Konsumenten, die wir mit unserer
Kaufentscheidung genau das ein wenig
beeinflussen können. Dieses Thema hat rund
dreißig große und kleine Gemeindeglieder
aus Blankenfelde und Dahlewitz bei der
diesjährigen Familienrüste beschäftigt, die
uns erstmals nach Storkow in die Jugend-
bildungs- und Begegnungsstätte Hirschluch
führte. Unter der bewährten Leitung von
Thomas Hartmann setzten wir uns mit den
alles andere als sauberen Arbeitsbedingun-
gen in einer chinesischen Textilfabrik aus-

Rund dreißig große und kleine Gemeindemitglieder aus Blankenfelde und
Dahlewitz beschäftigten sich in Hirschluch mit “sauberer” Wäsche.
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einander, die eindrucksvoll in der sehens-
werten Dokumentation “China Blue” darge-
stellt werden. An der “Sauberkeit” des Pro-
dukts ließen uns auch die Wege kreuz und
quer über den Globus zweifeln, die zurück-
gelegt werden, bis aus einer Baumwoll-
pflanze ein tragbares Kleidungsstück wird.
Genau solche in Form weißer T-Shirts hatten
wir zuvor zum Preis von 1 Euro pro Stück (!)
bei einem örtlichen Discounter erstanden.
Wie geht das? Können “saubere” T-Shirts so
billig sein? Viele Fragen und lange Dis-
kussionen, die sich immer wieder um unsere
Verantwortung drehten. Übrigens – die Kin-
der veredelten die T-Shirts zu bunten Hem-
den mit individuellen Noten, die damit fast
unbezahlbar wurden. Alles in allem ein span-
nendes, anregendes und besinnliches Wo-
chenende. Auf eine Neuauflage 2009 freuen
wir uns schon jetzt.

Rainer Münch

Blankenfelde
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Regionaler Frauenkreis
trifft sich an jedem dritten Montag im
Monat um 19.30 Uhr. Die nächsten Tref-
fen finden am 15. Dezember im Gemein-
dezentrum Mahlow und am 19. Januar im
Evangelischen Gemeindezentrum Blan-
kenfelde statt. ”Neue” sind herzlich will-
kommen. Ansprechpartnerin ist Etna
Krause.

Allianzgebetswoche 2009
“Durch den Glauben handeln wir mutig”

Vom 12. bis 17. Januar findet die Allianz-
gebetswoche 2009 statt. Beginn ist jeweils
um 19.30 Uhr. Die Veranstaltungsorte ent-
nehmen Sie bitte den Handzetteln oder den
Aushängen im Schaukasten.

Sighard Quednau

Kleine und große Holzteile mit Löchern fuh-
ren im Oktober gut verpackt durch die golde-
ne Herbstlandschaft nach Süden, um eine
Freundschaft zwischen Baden-Württemberg
und Brandenburg zu festigen.
Die Krönung der viertägigen Reise des Flö-
tenconsorts nach Freiberg am Neckar war
das gemeinsame Konzert beider Flöten-
ensembles in der voll besetzten Freiberger
Nikolauskirche. Blockflöten von 25 Zentime-
tern bis an die zwei Meter Länge führten die
Zuhörer auf eine musikalische Reise durch-
verschiedene Länder der Erde. 

Freia Moldenhauer

Gemeinsam mit den Nachbarn

Baubeginn in Kretinga
Am 11. Oktober um 12 Uhr fanden sich auf
dem zu bebauenden Grundstück im Zentrum
von Kretinga viele Gäste von nah und fern
ein. Feierlich ging es zu: Worte der Begrü-
ßung, Worte über das Bauvorhaben. In dem
Neubau werden die Diakonie, der ökumeni-

TT
Wer hat Lust, gemeinsam mit einem Partner
an einem Tanzkurs teilzunehmen? Wir su-
chen tanzfreudige Menschen oder solche, die
es werden wollen. Getanzt wird im evangeli-
schen oder katholischen Gemeindehaus
Blankenfelde jeweils am Sonntagabend von
18.45 bis 20 Uhr. Die Kosten liegen – je
nach Teilnehmerzahl – bei 10 bis 15 Euro
pro Paar und Abend. Wenn Sie Interesse ha-
ben, melden Sie sich unter folgender Ad-
resse: Wolfgang und Irmgard Wienecke,
Drosselsteig 2, Blankenfelde, Tel. 03379/
371123

Blankenfelde

sche Sängerverband und das lutherische Ju-
gendzentrum Litauens ein Dach über dem
Kopf bekommen. In einem zweiten Gebäu-
de, das bereits existiert, wird schon kräftig
saniert. Dort soll unter anderem eine Zahn-
arztpraxis vermietet werden. Die komplette
Ausstattung dieser Praxis – vom Behand-
lungsstuhl bis zum Schrank – stammt aus
Süddeutschland. Die Gemeinden Koserow,
Saarbrücken und unser Sprengel – übernah-
men gemeinsam die Transportkosten nach
Kretinga. Inzwischen ist die Praxis ange-
kommen. Sie wird dem Diakonieverein
“Sandora” Mieteinnahmen bringen. 

Gerne dürfen Sie dieses Projekt mit Ihrer
Spende unterstützen. Infos bei Thomas
Hartmann

aannzzkkuurrss
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Impressum
Die “Einladung” ist das gemeinsame Mitteilungsblatt der Gemeindekirchenräte Blan-
kenfelde-Jühnsdorf, Dahlewitz und Diedersdorf und erscheint fünfmal jährlich. Redak-
tionsschluss für die Ausgabe für Februar und März 2009 ist am 5. Januar.
Der Redaktionskreis freut sich über Anregungen und kurze Beiträge. Ansprechpartner:
Gerda Kwaschik, Karsten Weyer und Monika Uwer-Zürcher, Tel. 03379/37 42 22
E-Mail: monikauwer@web.de          Titelseite: epd bild                                  Druck: Druckerei Grabow, Teltow

Taufen
Blankenfelde:

Sebastian Kalle Mandelkow
Felicitas Munzinger

Laura Berndt
Viktoria Berndt

Linus Metzger in Berlin

Trauungen
Diedersdorf:
Inga Leprich (geb. Wiese) und Kai
Leprich
Blankenfelde:
Maico Florian (Wegner) und
Katharina Annikki Orso

Goldene Hochzeit
Blankenfelde:
Christhard Kirchner und
Waltraud (geb. Gläser)
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Im Zeichen des Kreuzes

Beerdigungen
Dahlewitz:

Edith Dmoch (72 Jahre)
Bruno Arndt (86 Jahre)

Blankenfelde:
Ruth Jacob, geb. Ramann (74 Jahre)

Hildegard Gernert, geb. Zeggel (80 Jahre)
Jühnsdorf:

Dagmar Rutz, geb. Bloßey (64 Jahre)

Dahlewitz:
Amelie Mehlis
Elena Mehlis
Lena Uibel
Eric-Johann Christ
Robert Weber
Diedersdorf:
Amelie Grolms
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reinschauen und
www.kkzossen.de

Informationen des 
Evangelischen Kirchenkreises Zossen in
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